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Name: Reichenwallner Eduard Alter: 22 Id.Nr. 13536

Geb.-Datum 04.10.1896 in Eichendorf / Niederbayern
Todes-Datum 21.09.1918 in

Todesland Frankreich
Erstgrab

Friedhof Briey
Grablage: Block 4 Grab 454
Todesursache: gefallen

Wohnort:
Beruf: Universitätsstudent
Dienstgrad: Leutnant der Reserve
Einheit: Luftstreitkräfte, Flieger-Abteilung
Denkmal: Luftwaffe-Ehrenmal

erwähnt:

Einsatzorte: 10.01.1915 - 19.05.1915 Stellungskämpfe an der Somme
26.05.1915 - 28.09.1915 Kämpfe in Tirol
04.08.1915 Gefecht auf dem Seikofel
06.09.1915 Gefecht am Shellaboden

Auszeichnungen: Eisernes Kreuz 2. Klasse am 26.08.1917
Bayer. Militärverdienstkreuz 4. Klasse mit Schwertern am 18.03.1918
Verwundetenabzeichen am 19.05.1918

Bemerkungen: Eltern: Eduard und Anna Reichenwallner, geb. Trost (Bierbrauer in Eichendorf)
Sterbebild: gefallen nach 4-jähriger Pflichterfüllung

am 02.10.1914 in das kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 2. Kp. eingetreten
am 10.01.1915 ins Feld
am 28.09.1915 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 2. Kp. I. Ersatz-Abteilung
am 25.10.1915 zum Gefreiten ernannt
am 02.11.1915 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 2. Kp. II. Ersatz-Abteilung
am 19.11.1915 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 6. Kp. I. Ersatz-Abteilung
am 10.03.1916 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 3. Kp. I. Ersatz-Abteilung
am 06.10.1916 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 3. Kp. I. Ersatz-Abteilung
am 01.05.1916 zum Unteroffizier befördert und zum Offiziersaspirant ernannt
am 16.02.1917 zum Vizefeldwebel befördert
am 18.02.1917 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment ind Feld
am 18.03.1917 zum kgl. bayer. Infanterie-Leib-Regiment, 2. Kp. I. Ersatz-Abteilung
am 27.04.1917 zur 11. Kp. eingeteilt
am 29.05.1917 bei La Bassee durch Gewehr-Geschoß am linken Unterarm leicht
verwundet
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vom 29.05. - 20.06.1917 im Feld-Lazarett 48
am 16.09.1917 mit allerhöchster Entscheidung zum Leutnant der Reserve befördert
16.09.1917 - 29.09.1917 Führer des Regiments-Sturmtrupps
ab 30.09.1917 wieder Zugführer der 11. Kp.
am 05.01.1918 - 04.02.1918 Führer des Regiments-Sturmtrupps ((Sturmtrupp wurde
dann aufgelöst)
am 14.02.1918 14 Wochen nach Schleißheim zur Luftfahrerausbildung, kgl. bayer. I.
Flieger-Ersatz-Abteilung
am 27.05.1918 zur kgl. bayer. I. Flieger-Ersatz-Abteilung versetzt
am 21.09.1918 nachmittags 5:17 beim Probeflug aus niederer Höhe am Flugplatz
Briey südlich abgestürzt
beerdigt am 25.09.1918 im Friedhof Briey Nord
Mit ihm ist sein Fliegerschütze Paul Joos abgestürzt und am 23.09.1918 gestorben
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